
4. Gebietsversammlung Piratenpartei Reinickendorf Ergebnisprotokoll
am 19.02.2011
im Ratskeller Reinickendorf

Beginn: 13.10 Uhr

Thema: 4. Gebietsversammlung

Info zu TOP6 (offene Anträge):
Zu allen offenen Anträgen wurde ein Anhang erstellt, wo die Anträge formuliert sind!

Anwesende:

Michael Schulz (Reinickendorfer Pirat Mitglied), Michael Windisch (Reinickendorfer Pirat 
Mitglied), Peter Pennartz (Reinickendorfer Pirat Mitglied), Karl Pekny (Reinickendorfer Pirat 
Mitglied), Denis Blümke (Reinickendorfer Pirat Mitglied), Rolf Spiegler (Reinickendorfer Pirat 
Mitglied); Jürgen Nowak (Reinickendorfer Pirat Mitglied); Benny Adamski (Reinickendorfer Pirat 
Mitglied), Felix Frings (Reinickendorfer Pirat Mitglied), Helmut Thrams (Reinickendorfer Pirat 
Mitglied), Sascha Rudloff (Reinickendorfer Pirat Mitglied)

Gäste:
Gerhard Anger, Manuela Schauerhammer, Michael Ebner, Janis Peitsch

Es gibt derzeit 35 Reinickendorfer Piraten und 33 davon sind stimmberechtigt.
11 davon sind vor Ort.

TOP1: Begrüßung durch den Landesvorstand, vertreten durch Manuela Schauerhammer.
Durch die Anwesenheit des Landesvorstandes und den Reinickendorfer Mitgliedern wurde die 
ordnungsgemäße Einladung festgestellt.

TOP2: 
Versammlungsleiter der Sitzung:
Gerhard Anger wurde zur Versammlungsleitung einstimmig gewählt.

Protokollführer: Denis Blümke wurde zum Protokollanten einstimmig gewählt.
Protokollhelfer: Janis Peitsch wurde zum Hilfsprotokollanten einstimmig gewählt.

TOP3:
Wahlleiter: Michael Ebner wurde zur Wahlleiter einstimmig gewählt.
Wahlhelfer: Manuela Schauerhammer, Janis Peitsch einstimmig gewählt.

TOP4:
Die Mitglieder beschließen einstimmig das es keine Abänderung der Tagesordnung gibt.

TOP 5:
Abstimmung über die Zulassung von Gästen und Presse.
Die Mitglieder haben einstimmig beschlossen, dass Gäste zugelassen werden.
Die Mitglieder haben mit einer Gegenstimme beschlossen, dass Presse zugelassen wird.



TOP 6: offene Anträge der letzten GV
Zu allen offenen Anträgen wurde ein Anhang erstellt, wo die Anträge formuliert sind!

Antrag Nummer 1: Wahlprogramm 2b (Außer)Schulische Bildung/Berufsbildung
Abstimmung: einstimmig angenommen, spätere redaktionelle Überarbeitung erforderlich!

Antrag Nummer 2: 2b Kurzfassung
Abstimmung: einstimmig angenommen!

Antrag Nummer 3: Integration
Streichung des zweiten Absatzes vorgenommen, vom Antragssteller genehmigt.
Abstimmung: Antrag mit einer Gegenstimme angenommen!

Antrag Nummer 4: Integration
verschiedene redaktionelle Überarbeitungen vorgenommen, vom Antragssteller genehmigt.
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen!

Antrag 23, Punkt 3a: Integrationspolitik:
Änderung des Wortlautes, vom Antragssteller genehmigt.
Antrag soll als Positions- und Arbeitsgrundlage verwendet werden.
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen!

TOP7: Anträge
Es sollen 2 Vertrauenspersonen für die 6 Wahlkreisvorschläge und für den Bezirkswahlvorschlag
gewählt werden!
Sascha Rudloff und Michael Schulz stellen sich zur Wahl.
Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen. Sascha Rudloff und Michael Schulz 
einstimmig gewählt.

Meinungsbild Bürgersprechstunde (Integrations/Aktionstag) am 12.03.2011
Abstimmung: Meinungsbild einstimmig angenommen!

Pause 

TOP8: Abstimmung zur Wahlmethode für die Kandidatenliste BVV und zu den 
Direktkandidaten der Wahlkreise.

Die Gebietsversammlung der Reinickendorfer Piraten möge beschließen das folgendes System zur 
Wahl der Kandidaten genutzt wird:
Jeder Kandidat auf einem Kandidatenplatz muss im Wahlgang die einfache Mehrheit erreichen, um 
für einen Listenplatz, oder Direktkandidatenplatz anzutreten.

BVV-Liste:
Jeder Platz wird einmal abgestimmt, der Kandidat mit der Mehrheit der Stimmen gewinnt die Wahl.
Bei Stimmengleichheit wird eine Stichwahl zwischen den Erstplatzierten durchgeführt.

AGH-Direktkandidat:
Der Bewerber mit der Mehrheit der Stimmen gewinnt die Wahl.
Bei Stimmengleichheit wird eine Stichwahl zwischen den Erstpaltzierten durchgeführt.

Abstimmung: Antrag(Wahlmethode) einstimmig angenommen!
TOP11 wird gestrichen, da dies in TOP8 integriert ist.



TOP9/10: Vorstellung und Wahl der Kandidaten für die BVV-Liste

Wahl der Kandidaten für die BVV Reinickendorf

Kandidaten: 
• Peter Pennartz
• Sascha Rudloff
• Benjamin Adamski
• Michael Schulz
• Michael Windisch
• Karl  Pekny
• Felix Frings
• Denis Blümke
• Rolf Spiegler

Listenplätze: 
1.) Michael Schulz: Ergebnis: 10 Ja, 1 Enthaltung/ nimmt Wahl an
2.) Sascha Rudloff (1), Benjamin Adamski (2): Ergebnis: Sascha: 7, Benjamin 3, 1 Enthaltung 

Sascha nimmt Wahl an
3.)  Benjamin Adamski: Ergebnis: 10 Ja, 1 Enthaltung/ nimmt Wahl an
4.) Peter Pennartz: Ergebnis: 9 Ja, 1 Enthaltung, 1 Nein/ nimmt Wahl an
5.) Michael Windisch: Ergebnis: 11 Ja/ nimmt Wahl an
6.) Denis Blümke (1), Felix Frings (2): Ergebnis: Denis: 8, Felix: 2, 1 Nein/ Denis nimmt Wahl 

an
7.) Felix Frings: Ergebnis: 8 Ja, 1 Nein, 2 Enthaltungen/ nimmt Wahl an
8.) Karl Pekny: Ergebnis: 6 Ja, 1 Nein, 4 Enthaltungen/ nimmt Wahl an
9.) Rolf Spiegler: Ergebnis: 10 Ja, 1 Nein/ nimmt Wahl an

Pause 15.52-16.03 Uhr

TOP12/13: Vorstellung und Wahl der Kandidaten für das AGH

Kandidatenliste
10.) Wahlkreis 1: Michael Schulz: Ergebnis: 11 Ja/ nimmt Wahl an
11.) Wahlkreis 2: Karl Pekny: (10 abgegebene Stimmen) Ergebnis: 6 Ja, 4 Enthaltungen/ nimmt 

Wahl an
12.) Wahlkreis 3: Sascha Rudloff: Ergebnis: 9 Ja, 2 Enthaltungen/ nimmt Wahl an
13.)  Wahlkreis 4: Denis Blümke (1), Benjamin Adamski (2): Ergebnis: Denis: 2, Benjamin 9/ 

Benjamin nimmt Wahl an
14.) Wahlkreis 5: Felix Frings: Ergebnis: 8 Ja, 1 Nein, 2 Enthaltungen/ nimmt Wahl an
15.) Wahlkreis 6: Peter Pennartz: Ergebnis: 11 Ja/ nimmt Wahl an

TOP14: Verschiedenes

Janis Peitsch ist Protokollführer ab 17:18h, einstimmig gewählt

Skype Account
Sascha Rudloff wird beauftragt mit Landesschatzmeister Katja Dathe die Finanzierung des Skype 
Accounts zu klären. Antrag ist einstimmig angenommen.

Grundsätzliche programmatische Fragen
Kurze Aussprache über grundsätzliche programmatische Standpunkte (Bspw. Liquid Democracy) 



Gebietsversammlung:
Nächste Gebietsversammlung 9. April 12-18h, einstimmig angenommen; Vorschläge für die 
Tagesordnung: Integration, aktueller Stand des Wahlkampfes, neues Tarifmodell (Berliner 
Wassertisch)

Bericht von Michael Schulz   
Infostände sind genehmigt, Residenzstraße besondere Anweisung: wenn andere Parteien schon da 
sind, umziehen vor den Matratzenladen; Wahlkampf: zuerst auf die Straße und dann einen 
Bürgerabend veranstalten, einstimmig angenommen 

Schließung der Versammlung um 18:03h

Gez: Gez:
Denis Blümke Gerhard Anger


